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Vorwort

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
Halbzeit bei 100 Jahre Eingemeindung.
Auch das 15. Daxlander Straßenfest ist schon 
wieder Geschichte.
Damit Sie die Straßenfeste von 1982-2010 
nachlesen können, haben wir eine Chronik 
herausgebracht. Für 2 € Euro ist diese auch 
nach dem Straßenfest bei dem Straßenfest-
team erhältlich (Reimund Horzel, Anita Hor-
nung).
Im Oktober wird voraussichtlich der Spaten-
stich für das neue Altenzentrum auf dem 
Festplatz sein.
Vom 22. Oktober bis 12. November heißt es 
dann: „Kultur in Daxlanden (KiD)“
Ich wünsche Ihnen viel Freude beim Besuch 
der Veranstaltungen und vor allem schöne 
und gesunde Urlaubstage.

Ihr Reimund Horzel

Aus dem Bürgerverein

Der Schlaucher
Bürgerheft des  

Bürgervereins Daxlanden e.V.
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2. Tauziehen beim 
Reitsportclub Daxlanden

Das erste „Hebt an“ brachte es an den Tag, die 
Männer in Daxlanden sind mit enormen Kräf-
ten ausgestattet! Innerhalb kurzer Zeit rissen 
die ersten zwei Mannschaften das dicke Tau 
einfach entzwei. Aber nicht nur Muskelkraft 
wurde am 8. Mai gezeigt, sondern ebenso Ka-
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meradschaft. So bekam der Bürgerverein von 
vielen Seiten tatkräftige Unterstützung. Ein 
herzliches Dankeschön noch einmal an alle, 
die uns meist ganz spontan unterstützten. 
Durch diese Mithilfe gelang es dem Bürger-
verein zusammen mit der Freiwilligen Feuer-
wehr und dem FC Albsiedlung, den 3. Platz 
zu erlangen. Die Schlaucherhexen verteidi-
gten ungeschlagen ihren Titel und ihre Zug-
kraft wurde nur beim letzten Kampf gegen 
die Kohlebuckler, die den 2. Platz erreichten, 
beinahe in Frage gestellt. Stimmen im Publi-
kum meinten, dass nächstes Jahr über eine 
Gewichtsgrenze in den Gesamtmannschaften 
nachzudenken sei! 
Trotz den Schürfwunden, Verstauchungen 
und Rückenbeschwerden sah man viele freu-
dige und erleichterte Gesichter, auch bei der 
CDU und der SPD, die die beiden letzten Plät-
ze belegten. So hoffe ich nun, dass bis zum 
nächsten Jahr alle in Daxlanden an einem 
Strang ziehen und erst wieder nächstes Jahr, 
wenn es „Hebt an“ heißt, die Kampfeslust er-
wacht. 

AnnaMo

Spielplatzeinweihung 
in der Vorderstraße

Morgens beim Flohmarkt noch recht frisch, 
zeigte sich bei der Einweihung die Sonne er-
freulich stark.

Dies wiederum zur Freude der Kinder und El-
tern.
Beim Malwettbewerb zeigten die junge 
Künstler ihr Talent, beim Trampolinspringen 
standen sie Schlange. Für beides zeichnete 
sich das Jugendhaus West mit Fr.Richter ver-
antwortlich.
Dazu hatte Philipp Bertsch von den Minis-
tranten noch einiges Spielgerät dabei. Die 
Jugendfeuerwehr war mit 2 Feuerwehrautos 
vertreten. Jugendwart Thomas Wiedemann 
konnte das anfängliche Problem mit dem 
Wasser kurzfristig beseitigen, sodaß die Sprit-
zerei losgehen konnte.
Die Kinder hatten bei allen Aktion viel Spaß 
und wurden mit Schaumküssen und Trinken 
vom Bürgerverein belohnt. Natürlich beka-
men die Eltern ihren Teil auch ab.

In seiner kurzen Begrüßungsrede dankte Rei-
mund Horzel den oben genannten Gruppen 
für ihre Unterstützung, genauso wie Roland 
Ermel und seiner Tochter für das Kinder-
schminken.
Willkommen heißen konnte Hr. Horzel auch 
die Architektin vom Gartenbauamt der Stadt 
Karlsruhe, Frau Sonja Strehle. Sie schilderte 
die Umbauphase des Spielplatzes und gab 
Hoffnung auf ein weiteres Spielgerät im 
Kleinkinderbereich.

RH

Aus dem Bürgerverein
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Generalvertretung Pabel – Jungmann
Hübschstraße 5 · 76135 Karlsruhe
Fon 0721 83130 0
www.versicherungsbuero-KA.de

Für Ihre Sicherheit.
Für Ihr Vermögen.
Sie suchen einen zuverlässigen Partner?
Wir sind für Sie da

Holländerstraße 27 · 76189 Karlsruhe
Telefon 0721 573773 · Fax 0721 9573720

Sanitäre
Anlagen

Gasheizungen
Baublechnerei

Karl-Heinz
	 Zenker

 

    
Patricia Fuchs 

 
Die Nr. 1 in Daxlanden 

Sprechen Sie mit uns vor Ort 
 

Tel.  0721 / 597 8745 
 

 oder mit unserem Partner  
Baghira Dienstleistungsnetzwerk 

 

 
 

Blumentorstraße 18-20 
 76227 Karlsruhe 

Telefon 0721/ 944 900 

Der Bürgerverein 
gratuliert seinen Mitgliedern

Zum 70. Geburtstag 
7.8.  Richard Wolf
��.8.  Wolfger Zachmann
30.8.  Gerhard Frosch
�3.9.  Roland Breitner
Zum 75. Geburtstag
3.8.  Renate Nold
�0.8.  Karlheinz Burkhart
3.9.  Anita Backes
�.�0.  Rolf Hänseroth
Zum 80. Geburtstag
�2.9.  Helga Weick
�7.9.  Herbert Kühn
2.�0.  Traute Baumgarten
4.�0.  Heinrich Fischer
Zum 92. Geburtstag
3.09  Hans Weick
Zum 95. Geburtstag
24.8.  Paul Richers

Vorstandsitzungen 
des BV öffentlich …

Einladung an die BürgerInnen und Bürger 
von Daxlanden und der Rheinstrandsiedlung 
Am 13.9.,4.10.,8.11und am 6.12.2010 jeweils 
19.30 im Gasthaus Sonne.

Stober Vertrieb GmbH & Co. KG
Industriestraße 12  76344 Eggenstein
Fon  0721 97830 18  Fax 0721 97830 40
buergerhefte@stober.de  www.buergerhefte.de

Ihr Partner für starke Werbung.

Die Karlsruher Bürgerhefte

Aus dem Bürgerverein
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Wie Dornröschen 
in Daxlanden blieb

Die Eingemeindung von Daxlanden nach 
Karlsruhe gibt Anlass über eine Episode von 
Aufmüpfigkeit zu berichten.
Es begab sich im frühen 20.Jahrhundert, dass 
zwei Stadtteile von Karlsruhe erweitert wur-
den und für die Orientierung natürlich auch 
Straßennamen zu finden waren. Themen be-
zogene Bezeichnungen waren besonders be-
liebt, so zum Beispiel lag es nahe, den Straßen 
im Märchenring den Namen von Märchen zu 
geben. Viele bekannte Märchenfiguren beka-
men ihre Straße. Offenbar war aber die Mär-
chenfigur des Dornröschens, als zu aufmüpfig 
empfunden, dieser Ehre nicht wert - und man 
verbannte sie nach Daxlanden – Ost, in die 
geplante Rheinstrandsiedlung.
Dort schlummerte Dornröschen in den Pla-
nungsakten herum bis in den 60er- und 70er- 
Jahren ein reger Bauboom den Dornröschen-
weg belebte.

Ende der 1970er Jahre stach entweder ein Ge-
meinderatsmitglied oder einen Stadtplaner 
der Hafer und regte die Entfernung des Dorn-
röschenwegs aus Daxlanden an. Dornröschen 
gehöre in den Märchenring so der Anspruch!
Der Gemeinderat von Karlsruhe signalisierte 
„Prima Idee“, diese Änderung werden wir 
in einer Sitzung beschließen. Nun dauert ein 
Gemeinderatsbeschluss natürlich seine Zeit, 
die es von Amts wegen gut zu nutzen galt, 
in dem man Tatsachen schafft. Neue Bewoh-
ner bekamen „Hammäckerweg“ als Adresse. 
Bisherige Anwohner bekamen anlässlich von 
Ausweisverlängerung oder Neuausstellung 
den „Hammäckerweg“ verpasst - aber sie 
wohnten doch im Dornröschenweg! Kurzum 
es war was faul und stank zum Himmel!
Zu dem wurden zu jener Zeit in Karlsruhe 
Straßennamen auf doppeltes Auftreten un-
tersucht, was bedingt durch die Eingemein-

dungen, nicht auszuschließen war. Tatsächlich 
gab es viele Doppelungen die es auszumerzen 
galt. Diese Straßennamen wurden veröffent-
licht zum Teil auch mit Vorschlägen für das 
weitere Vorgehen/ Verbleib. Einige Anwoh-
ner im Dornröschenweg, die schon Jahre dort 
lebten, fanden das überhaupt nicht akzep-
tabel, kostenpflichtige Änderungen im Aus-
weis, sowie auch weitere notwendige Dinge 
zu veranlassen, hinzunehmen. Ganz abgese-
hen davon wer tauscht ein wohlklingenden 
„Dornröschenweg“ gegen „Hammäckerweg“ 
ein??

Als mündige Bürger gründeten sie eine Ini-
tiative zur Rettung des Dornröschenwegs. In 
etlichen „konspirativen Treffen“ wurde von 
den Betroffenen die Meinung zu den Anlie-
gen der Stadt ausgewertet und eine Vorge-
hensweise abgesprochen.
•	 Der Bürgerverein Daxlanden e.V. war eine 

erste Ansprechadresse: Eine telefonische 
Kontaktaufnahme mit damaligen Vorsit-
zenden stieß auf wenig Resonanz.

•	 Den Mieter -und Bauverein als Hauptin-
vestor in der Rheinstrandsiedlung zeigte 
keine Bereitschaft zur Unterstützung des 
Anliegens seiner Mieter.

•	 Stadt Karlsruhe, erster Bürgermeister, ab-
wiegeln war die Devise und dazu bla bla 
bla.

•	 Strategiewechsel war angesagt:
•	 War die Änderung überhaupt zwingend 

notwendig?- Post fragen! Die Post sieht 
keinen Anlass für eine Änderung; denn sie 
findet die Adresse.

•	 Beim Planungsamt hinterfragen was mit 
Dornröschen geschieht. Ergebnis: Nichts, 
- es gibt dann keinen Dornröschenweg in 
Karlsruhe. Der Märchenring brauchte kei-
nen neuen Straßennamen.

•	 Stadträte H. Kühn und G. Stein wurden auf-
merksam und interessierten sich ernsthaft 
in Gesprächen für unser Anliegen. Das ließ 
hoffen und die Aktion gewann an Fahrt 
erlitt jedoch einen Rückschlag als die Stadt 

Wie Dornröschen in Daxlanden blieb
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Sie finden uns in der ehemaligen Volksbank 
im Einkaufszentrum Oberreut, gleich neben 
der Post. Machen Sie ganz einfach Ihren 
nächsten Termin unter Fon 0721 1832603 
und lassen Sie sich von dem modernen und 
schönen Ambiente des Therapie Centrums 
überraschen!

Unser Leistungsspektrum:
Krankengymnastik Lymphdrainage
Elektrotherapie Fango (Natur-Moor)
Schlingentisch Heißluft
Eisbehandlung Heiße Rolle
Manuelle Therapie Osteopathische Techniken
Bobath für Kinder PNF 
und Erwachsene Hausbesuche nach 
Massage Verordnung

Therapie Centrum
Praxis für Krankengymnastik und Massage Tanja Boch GdbR
Otto-Wels-Straße 35 · 76189 Karlsruhe-Oberreut
Fon 0721 1832603 · Fax 0721 1832605

Litzenhardtstr. 97 a • 76135 Karlsruhe 
 Tel. / Fax: 0721/863472 • Mobil: 01704847975   

 • Moderne Fassaden- und Raumgestaltung
 • Lackier- und Tapezierarbeiten
 • Wärmedämmung
 • Edelputze im Innen- und Außenbereich
 • Verlegung von Teppichen und PVC- Böden
 • Verlegung von Laminat und Korkböden
 • Parkett schleifen und versiegeln

Naturholz-Fenster	 Haustüren aus Holz,
Kunststoff-Fenster	 Kunststoff und Aluminium
Alu-Holz-Fenster	 Innentüren, Rolläden

Daxlander Str. 17 – 76185 Karlsruhe – Fon/Fax 0721 755400
e-mail: Ftwgrimm@aol.com – www.grimm-bauelemente.de

FENSTER + TÜREN
WOLFGANG GRIMM

Beratung, Lieferung und Montage!

Fenster · Haustüren · Glasbau · Fenster- und Glasreparaturen · Denkmalpfl ege

Glaserei Sand & Co. GmbH 
Blotterstraße 11
76227 Karlsruhe-Durlach
Telefon (0721) 41 4 69

Kompetente Beratung, eigene 
Produktion und beste Qualität.
Kompetente Beratung, eigene 

AUSSTELLUNG
DURLACH
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31.7.2010 und 1.8.2010 von 14.00-17.00 Uhr

Bratwurst mit Brötchen 
im Biergarten 1,50 

Fritschlachweg 17 . 76189 Karlsruhe . Tel: 0721 16144973
Fax: 0721 16144974 . kraftulrike@arcor.de

Öffnungszeiten: Montags (Kreativtag) geschlossen
Di-Fr 11.00-23.00 Uhr . Sa-So 9.00-23.00 Uhr

Federbachstraße 25 · D-76189 Karlsruhe
Telefon 0721 574476
Internet: www.friseur-sandra-m.de

CHI Exclusiv Friseur
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das Straßenschild „Dornröschenweg“ strich 
und dafür „Hammäckerweg“ installierte. 
Schon einen Tag später war „Hammäcker-
weg“ von einem Unbekannten übermalt 
worden. Wenn das kein Zeichen war!?

Jetzt an die Öffentlichkeit zu gehen war der 
richtige Zeitpunkt. Der Berichter rief den 
Chefredakteur der BNN, Herrn Werner an. 
Dem wurde Sachlage am Telefon dargestellt 
während bereits ein Fotograf zum „Tatort“ 
unterwegs war. Am nächsten Tag erschien ein 
von Herrn Werner geschriebener humorvoll- 
satirischer Leitartikel mit dem Bild der Stra-
ßenschilder.
Die Namensänderung verschwand unmittel-
bar darauf von der Tagesordnung des Ge-
meinderates.

Musikverein 
Daxlanden e. V.

Am 8. und 9. Mai 2010 veranstaltete der Blas-
musikverband Karlsruhe e.V. die 7. Karlsruher 
Blasmusiktage. Das große Blasorchester des 
Musikvereins 1896 Karlsruhe Daxlanden e.V. 
fand sich gemeinsam mit seinem Dirigenten 
Ulrich Münchgesang im Konzerthaus ein, um 
in diesem Rahmen am Wertungsspiel teilzu-
nehmen. Die rund fünfzig Musikerinnen und 

Musiker traten in der Kategorie Oberstufe 
gegen sieben andere Vereine an, um ihr Kön-
nen unter Beweis zu stellen. Das Pflichtstück 
war in dieser Kategorie Carl Wittrocks „Lord 
Tullamore“. Bezüglich des Selbstwahlstückes 
hatte sich das Orchester für „Imagasy“ von 
Thiemo Kraas entschieden.
Die Musikerinnen und Musiker gaben alle ihr 
bestes, sodass sich die intensive Probearbeit 
der letzten Wochen in besonderem Maße für 
sie auszahlte. Mit stolzen 87,7 Punkten be-
legte der Musikverein Daxlanden Platz 4 von 
8 in der Oberstufe und schnitt bei dem Wett-

Wir waren stolz über den Erfolg unserer Hart-
näckigkeit und dankbar denen, die unser 
Anliegen verstanden und mit Rat und Tat ge-
stützt hatten.
Dies ist die Geschichte vom Dornröschenweg 
- in einer Umgebung deren auf die Natur be-
zogene Straßennamen dazu passen.
Dornröschenweg ist auch eine Haltestelle an 
eine der schönsten Gartenanlagen und wird 
auch von einer charmanten Frauenstimme in 
der S 2 angekündigt. Das passt doch zum 100. 
Jahrestag der Eingemeindung - Dornröschen 
ist munter!

S.Liese

Aus den Vereinen
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bewerb mit „sehr gutem Erfolg“ 
ab. Herzlichen Glückwunsch zu die-
sem gelungenen Ergebnis

St

Ausbildung in der 
Orchestergemeinschaft
Sie haben von Tuten und 
Blasen keine Ahnung? 
Wir schon, denn als modernes und 
erfolgreiches Blasorchester legen 
wir auf eine fundierte Ausbildung 
großen Wert. Wer bei uns musiziert 
beherrscht sein Instrument. Geben Sie sich ei-
nen Ruck! Machen Sie mit! 
Musik ist Persönlichkeit. 
Wer ein Instrument spielen kann hat die Auf-
merksamkeit und Anerkennung auf seiner Sei-
te. Zögern Sie also nicht länger - melden Sie Ihr 
Kind oder sich zu einer Schnupperstunde an. 
Sie werden sehen: Mit uns gelingt Ihnen der 
Start in ein erfolgreiches Musikerleben. Ganz 
gleich, ob Sie bereits ein Instrument spielen 
oder jetzt damit anfangen. Wir bieten Ihnen 
die große Chance der fundierten Aus- und 
Weiterbildung. 

Wären Sie gerne Saxophonist, 
Trompeter, Schlagzeuger oder Posaunist? 
Interessieren Sie sich für Tuba, Waldhorn oder 
Klarinette? Oder wären Sie gerne perfekt auf 
der Querflöte, der Oboe, dem Fagott oder 
dem Tenorhorn? Dann bringen Sie bereits die 
wichtigsten Voraussetzungen mit: das Wissen, 
dass Musik verbindet und den Wunsch, we-
sentlicher Teil eines erfolgreichen Orchesters 
zu werden.

Wir bieten Ihnen...
•	 eine gute fundierte Ausbildung
•	 kostengünstige Unterrichtseinheiten
•	 praxisbezogene und intensive Ausbildung
•	 jede Menge Notenmaterial
•	 Spaß und Freude an der Musik
•	 ein tolles Rahmenprogramm und vieles 

mehr...

Unser Repertoire ist 
jung und dynamisch! 
Von Rock, Pop oder Filmmusik über Dixie und 
Volksmusik. Bis zu klassischen Bearbeitungen 
und originalen Konzertwerken. Unser mu-
sikalisches Spektrum findet nur dort seine 
Grenze, wo der Spaß an der Musik aufhört. 
Für jeden etwas, für alle das Passende. Pro-
bieren geht über studieren.
Jeden Freitag probt 
das Juniororchester von 17.20-18-20 Uhr
das Jugendblasorchester von18.00-19.15 Uhr
das große Blasorchester von 19.30-22.15 Uhr
Ein Besuch kostet nichts. Wir freuen uns auf 
Sie!

Weitere Informationen 
rund um die Ausbildung:
Margit Mußler, Telefon: 0721 571015
E-Mail: margitmussler@tesionmail.de
Aktuelle Bilder und Infos rund um den Musik-
verein finden Sie im Internet unter: 
www.musikverein-Daxlanden.de
Infos: am Freitag den 24.09.10 ab 14.00 Uhr in 
der GHS Daxlanden 

Aus den Vereinen

blattmann

Nebeniusstraße 10 . Telefon 0721 30867 . Fax 0721 387832

Fußbodenbeläge • Tapeten • Farben • Teppichböden
• Maßteppiche • PVC-Beläge • Linoleum • Kork 

• Fertigparkett und Laminat • Gardinen- und 
Sonnenschutz • Verkauf, Liefer- und Verlegedienst

• Näh- und Dekorationsservice

inhaber: thomas arnold

Ihr Fachgeschäft seit über 65 Jahren
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Auszug aus der Seite im MUSIKUS
Ehrungen am 25. April 2010, 
Gemeindehaus Thomaskirche
Im Anschluss an das diesjährige Konzert 
in der Thomaskirche fand eine Feierstun-
de statt. Der Musikverein und der Blas-
musikverband Karlsruhe freuten sich, 
wieder einige Mitglieder für ihre Ver-
dienste ehren zu können. 

BDMV: Verdienstmedallie in Gold mit Diamant 
und Urkunde für 60-jährige aktive Tätigkeit

Helmut Herbert

BDB: Große Goldene Ehrennadel für 50-jäh-
rige aktive Tätigkeit

Manfred Fellhauer

BDB: Goldene Ehrennadel für 40-jährige aktiv. 
Tätigkeit

Thomas Mußler

BVK: Verbandsehrennadel in Gold und Gol-
dene Vereinsnadel für 30-jährige aktive Tätig-
keit

Manuel Weber

Allen zu Ehrenden bereits jetzt herzlichen 
Dank für die langjährige Unterstützung.

Handharmonika 
Orchester Daxlanden e. V.

„TAG DES AKKORDEONS“ 
im Schlossgarten 

Am Sonntag, 20.06.2010 veranstaltete der 
Harmonika Verband Bezirk Karlsruhe e.V. auf 
der Terrasse im Schlossgarten den „TAG des 
AKKORDEONS“. 
Dem DHV-Bezirk Karlsruhe sind zur Zeit 40 Ver-
eine / Orchester angeschlossen. Mit über 1000 
aktiven Akkordeonspielerinnen- und Spielern 
zählt er zu den größten beim DHV. 

Ein reichhaltiges und abwechslungsreiches 
Programm haben die Akkordeonfreunde Gröt-
zingen – Dirigent Waldemar Zweier, Akkorde-
on-Spielring Weingarten – Dirigent Uwe Höhn, 
Handharmonika Orchester Daxlanden – Diri-
gent Uwe Riel, Akkordeon-Orchester des MV 
Graben – Dirigent Samuel Kammerer, Akkorde-
on-Orchester Hugo Greis, Stupferich – Dirigent 
Walter Engelmann, Akkordeon-Orchester HRF 
1936, Wiesental – Dirigent Thomas Zimmer-
mann aus den Bereich Swing – Schlager – Musi-
cal – Pop, sowie traditionelle Weisen für diesen 
Tag des Akkordeons zusammengestellt. 

Hafen-Kultur-Fest 2010 mit dem HOD
Sonnenschein satt, Blick aufs Wasser, auf das 
neue Schiff, den Hafen, schattige Plätze unter 
alten Bäumen, dazu der Duft von Grillwurst 
und anderen Leckereien – kurzum: ein Som-
merabend beim Karlsruher Hafen-Kultur-Fest. 
Und Musik – Musik „maritim“ sozusagen. Das 
Handharmonika-Orchester Daxlanden nahm 
das Publikum mit auf musikalische Reise nach 
„Bella Italia“, „Biscaya“, in den Wilden Wes-
ten, an den „Rio Negro“ und wieder zurück ins 
„Hoch Badnerland“. 

Aus den Vereinen
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Schreinerei – Fensterbau

Günter MerzGünter Merz
Fachbetrieb für:
•	Fenster und Rollladen
•	Haustüren: Holz und Kunststoff
•	Innenausbau: Türen – Decken – Wandschränke
•	Reparaturen: Verglasung – Wartung von Fenstern

Litzenhardtstraße 14 · 76135 Karlsruhe-Bulach
Fon 0721 861495 · Fax 0721 867310

Handy 0177 8614950

Reparaturen & Verkauf
von TV, LCD und Plasma 
alle Geräte

SAUTER & GUT

Seniorenfreundlicher
Service

Mathystr. 13 • 76133 Karlsruhe • Tel. 0721 376037

über 11.000 x in Europa

best of electronics!

LEBENSMITTELMARKT Günther Karl
Pappelallee

seit mehr als 30 Jahren Ihr sympathisches Lebensmittelgeschäft

Täglich frisch
• Backwaren • Obst und Gemüse
• Fleisch und Wurst • Käse und Molkereiprodukte 
 und vieles mehr

Öffnungszeiten: Mo-Fr 7.30 bis 13.00 und 15.00 bis 18.30 Uhr
 Sa 7.00 bis 13.00 Uhr

Pappelallee 18  .  76189 Karlsruhe  .  Tel. 0721 574480... nah und gut!

?

Ihr Spezialist für 
alle Arbeiten rund um‘s Haus

Wir beraten Sie gern vor Ort und 
freuen uns auf Ihren Anruf

Beratung und Angebot kostenlos,
Festpreis-Garantie!!!

•
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Urlaubserinnerungen wurden wach mit „Grie-
chischer Wein“, gefühlvoll gesungen von Petra 
Kunz. Der bekannte Schlager „Lass die Sonne 
in dein Herz“, ebenfalls gesungen von Petra 
Kunz, passte wunderbar zum Karlsruher Wet-
ter. Und beim Rock´n´Roll blieben die Füße un-
ter den Tischen nicht still, zumal sie mit „Ich 
hätt getanzt heut´ Nacht“ von Petra Kunz 
darauf vorbereitet wurden. Mit ihrem neuen 
„Tanzpartner“ (ein sehr lernfähiger Wisch-
mop) zeigte sie beim Tango „Am Rio Negro“ 
ihr komödiantisches Talent. 
Dirigent Uwe Riel führte das Orchester ge-
konnt und gut gelaunt durchs „musikalische 
Gewässer“. Das zweistündige Programm mo-
derierte unsere Spielerin Claudia Grzonka, die 
extra dafür aus Basel anreiste.

Gabriele Haustein

Präsentation der HOD-Jugend 
am 27. Juni 2010
Am vergangenen Sonntag fand wieder eine 
Vorstellung der HOD – Jugend statt. 
Wie in den letzten Jahren war durch die Ku-
chenspenden der Eltern ein reichhaltiges Ku-
chenbuffet entstanden, an dem sich zunächst 
alle Gäste bedienen konnten. 
Das Jugendorchester unter Leitung von Ulli 
Schumacher eröffnete den Nachmittag mit 2 
Stücken.
Danach durften neun Solisten ihr Können un-
ter Beweis stellen. Von dem 7-jährigen Erik bis 
hin zur fast 15-jährigen Claudia waren alle Al-
tersstufen vertreten. Die Liedauswahl war sehr 
abwechslungsreich und neben dem Akkorde-

on waren auch Lieder auf der Melodica sowie 
auf dem Keyboard zu hören. 
Anschließend gab es für alle, die ihren Mut be-
wiesen und sich auf die Bühne gewagt hatten, 
eine Urkunde: Erik Pfäffle (Melodica), Dominik 
Scharfe, Patricia Cseh, Isabell Umhoff, Selina 
Henninger, Xenia Meier, Claudia Seibert, Sa-
scha Zien (Akkordeon) und Jan Gericke (Key-
board)

Ein gemeinsames Gruppenfoto mit den Aus-
bildern, Janine Rittershofer (Melodica), Julia 
Spinner (Melodica und Akkordeon) Brigitte 
Nückles (Akkordeon) Toni Poslovski (Keyboard) 
durfte auch nicht fehlen. 
Zum Abschluss verabschiedete sich das Ju-
gendorchester mit zwei weiteren Stücken von 
den Zuhörern.

Die Fußballfans unter den Zuschauern durften 
sich am Ende der Präsentation der HOD-Ju-
gend noch freuen. Pünktlich um 16 Uhr ende-
te das Programm, so dass alle noch das Spiel 
der deutschen Mannschaft gegen England an-
schauen konnten.
Dies war ein erfolgreicher Tag nicht nur für 
unsere Nationalmannschaft sonder auch für 
die Jugendlichen Solisten des HOD.

Julia Spinner Jugendleiterin

Ab dem 26.07.2010 können Sie  
dieses Bürgerheft und zehn weitere  

wieder im Internet unter  
www.ka-news.de/buergerhefte

als PDF abrufen.

Aus den Vereinen



11

Heinz Schmitt, Nahverkehr
Karlsruhe

Heinz Schmitt
Koellestraße 33, 76189 Karlsruhe
Tel.: 0721 571040 + 571049
Fax: 0721 501729

Absetzkipper

Absetzmulden 1,5-35 cbm

Allradkippfahrzeuge

Kranfahrzeuge

Karlsruher Ruderverein 
„Wiking“ von 1879 e.V.

Baden-8er Tabellenführer 
in der 2. Ruder-Bundesliga!
Der Achter des Rudervereins „Wiking“ hat 
auf beiden bisherigen Bundesliga-Regatten 
alle Rennen gewonnen und führt somit die 
Tabelle mit 34 Punkten vor dem RC Favorite 
Hammonia Hamburg an. Während in Frank-
furt zunächst noch Unsicherheit darüber 
herrschte, wie gut sich der Baden-8er würde 
präsentieren können, stand beim zweiten 
Event in Castrop-Rauxel schon die Verteidi-
gung des Aufstieg-Platzes im Vordergrund.
„Nach dem sehr motivierenden Auftakt in 
Frankfurt ist es nun wichtig, an den Erfolg an-
zuknüpfen“, betonte KRV-Vorstand Frank Wi-
schniewski und erläuterte die Entscheidung, 
bis auf wenige Ausnahmen an dem Erfolg-
steam von Frankfurt festzuhalten. Trainer Ralf 
Thanhäuser war gezwungen, auf die Verlet-
zung eines Leistungsträgers der Mannschaft – 
Niklas Reisser - zu reagieren und brachte den 
erfahrenen Ehemals-Schlagmann des Karls-
ruher Oktetts, Florian Harnacke zum Einsatz. 
Harnacke, der in der Vergangenheit mehrere 
Titel auf deutschen und europäischen Meis-
terschaften errang, bestritt an diesem Wo-
chenende somit sein persönliches Bundesliga-
Debut. Auf dem wichtigen Schlagplatz (direkt 
vor Steuerfrau Madeleine Merdes) saß nun 
Peter Wenzel, Ulrich Geilmann war auf den 

sog. „Co-Schlag“ direkt hinter ihm gewech-
selt. Außerdem auf der Steuerbord-Seite: 
Heiko Gulan und Christian Baumann. Back-
bord: Maximilian Detmer, Sören Freissler und 
Robert Schneider. Zum Halbfinale wurde Jens 
Gurk für Sören Freissler eingewechselt. Im Fi-
nale lag der Baden-8er schließlich gegen das 
Boot aus vom Rüdersdorfer RV „Kalkberge“ 
am Start. Mit einem packenden Kopf-an-Kopf 
Rennen hielten die Badener das Publikum in 
Atem und entschieden schlussendlich dieses 
Rennen in einem Foto-Finish für sich.
Der Nachwuchs und die Frauen der Renn-
mannschaft des Vereins hatten auf der Re-
gatta in Heidelberg Gelegenheit, ihr Können 
zu zeigen: Die Wikinger-Frauen um Schlag-
frau Vera Dohmen überzeugten erneut in 
Ihren Paradedisziplinen, dem Doppelzweier 
sowie dem Doppelvierer. Der Verlauf beider 
Samstags-Rennen ließ an der Dominanz der 
Damenmannschaft von Trainer Thanhäuser 
keinen Zweifel erkennen. 
Auch am Sonntag setze sich der Siegesrei-
gen der Damen fort: im Doppelzweier der 
Frauen schafften sich Vera Dohmen und Lisa 

Aus den Vereinen
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Maria Bode bei welligem Wasser und Gegen-
wind über die 1500m Strecke sich von ihrem 
Gegner Schlag für Schlag abzusetzen und 
gewannen mit über einer Länge Vorsprung. 
Verstärkt durch Julia Johannsmeier und Ulri-
ke Schwarz zeigten die Frauen im Doppelvie-
rer ihre Streckenstärke und konterten jeden 
Gegenangriff ihrer Gegner vom Heidelberger 
Ruderklub. Neben der Damenmannschaft 
zeigten auch die Jüngsten der Mannschaft, 
was in Ihnen steckt. Im ersten Kinder-Rennen 
des Samstags kämpften Adrian Seiler und 
Anton Zengin im Jungen-Doppelzweier in 
einem sehr engen Rennen mit ihren Gegnern 
aus Heidelberg, nach dem Zielfoto-Entscheid 
mussten sich die beiden allerdings mit Platz 2 
zufrieden geben. Im Jungen-Einer zeigte Leo-
pold Ingenohl ein phänomenales Rennen und 
wurde mit einer Medaille belohnt. 
In der erfolgreichen Renngemeinschaft mit 
dem Stuttgarter Christoph Schäfer dominierte 
Felix Kottmann im leichten Männerdoppelz-
weier und bestätigte seine gute Leistung im 
leichten Einer mit einem Sieg. 

Die Langstreckenruderer des Vereins konnten 
zwar keinen Sieg einfahren , aber mit guten 
Platzierungen auf der Europäischen Rheinre-
gatta (45 Kilometer) am 1. Mai und bei „Rund 
um den Kühkopf“ in der Nähe von Darmstadt 
(22 Kilometer) an Fronleichnam wusste man 
sich gegen die Konkurrenz vom Karlsruher 
Rheinklub Alemannia zu behaupten. Bei bei-
den Rennen stand die Integration der für den 

Verein neu gewonnenen Langstreckenrude-
rer im Vordergrund.
Auch dieses Jahr war das „Kirchboot“ ge-
nannte Dickschiff (14 Ruderer Besatzung!) 
wieder in Venedig. Auf der „Vogalonga“, 
dem Tag an Pfingsten , an dem nur muskelbe-
triebene Boote die Kanäle befahren dürfen. 
In neuer Bestzeit von 2:03h bewältigten die 
Ruderer um Steuermann Dieter König die 30 
Kilometer lange Strecke.

 (Hannes Blank / Christoph Karst)

Daxlander 
Sportschützen

Einladung zur Schießsportwoche
Zur Schießsport-
woche des SSV 
Daxlanden für 
Betriebe, Vereine, 
Institutionen und 
Freizeitklubs vom 
18. bis 25. Sept. 
2010
(außer Sonntag) 
möchten wir Sie 
recht herzlich 
einladen. Nähe-
re Erläuterungen 
über das Proze-
dere und das 
Meldeformular 
finden Sie im In-
ternet unter www.ssv-daxlanden.de
Bei der Disziplin „Kleinkalibergewehr lie-
gend“ wird auch automatisch um die Bürger-
königswürde geschossen.

Die Siegerehrung für das Betriebe- und Ver-
eineschießen ist am Samstag dem 25.09.10 im 
Schützenhaus Daxlanden um 19:00 Uhr.
Die Krönung des Bürgerkönigspaares fin-
det zusammen mit unserer Königsfeier am 

Das Bürgerkönigspaar von 2009: Ksenia Horvat vom Elferrat Edelweiß Daxlan-den und Stadtrat Rainer Weinbrecht

Aus den Vereinen
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16.10.2010 um 19:30 Uhr ebenfalls im Schüt-
zenhaus statt. 
Wie in der Vergangenheit wird der Reinerlös 
der Veranstaltung auch in diesem Jahr wieder 
einer karitativen Einrichtung zur Verfügung 
gestellt. 

L. Bitzel, OSM

Sabine Kusterer 
aus Daxlanden 
gewinnt Eleiko Cup

7. Eleiko Women Grand Prix 
vom 13.-16.05. in Ohrdruff/Thüringen 
im Gewichtheben.
Sabine Kusterer aus Daxlanden startete für 
den KSV Durlach in der Gewichtsklasse bis 

63kg. Sie hob in 
der letzten Ver-
anstaltung. Sa-
bine begann ih-
ren Wettkampf 
mit 83 kg im 
ersten Reiß-
versuch, den 
sie souverän 
bewältigte. Im 
zweiten Ver-

such mit 86 kg, das 
bedeutete Einstellung ihrer persönlichen Best-
leistung, hatte Sabine kleine Schwierigkeiten 
in der Hocke. Sie bekam diesen Versuch jedoch 
gültig. Im dritten und letzten Versuch legten 
die Scheibenwechsler für Sabine Deutschen 
Rekord und somit 88 kg auf. Leider misslang 
ihr dieser Versuch auf Grund eines technischen 
Fehlers und so gingen 86 kg für sie in die Wer-
tung. Gleichzeitig war dies die höchste Last, 
die in diesem Wettkampf erbracht wurde. Das 
war eine sehr gute Ausgangssituation für das 
Stoßen.
Hier bewältigte Sabine im ersten Versuch 100 
kg. Danach nahm sie 103 kg, den sie ebenfalls 

souverän meisterte. In ihrem letzten Versuch 
ließ Sabine 106 kg auflegen. Diesen Versuch 
machte Sabine im Umsetzen ungültig. Für Sa-
bine gingen dann 103 kg in die Wertung.
Im Gesamtergebnis hieß das 189 kg und Platz 
1 in ihrer Gewichtsklasse.
Abends fanden die Sinclair-Siegerehrungen 
statt. In Ihrer Altersklasse U20 war Sabine auch 
auf Platz 1 und in der Gesamtwertung gewann 
sie ebenfalls Platz 1 mit 247 Sinclairpunkten 
knapp vor einer Starterin aus Südafrika.
Somit konnte Sabine gleich mit drei Pokalen 
nach Hause fahren. Sabine Kusterer, die ne-
ben diesen Wettkämpfen auch noch ihr Abitur 
meisterte wird für die Olympiade 2012 in Lon-
don als großes Talent gehandelt. Daxlanden 
als Geburtsstätte großer Sportlerinnen. Erst 
Regina Halmich als große Boxerin und bald 
vielleicht als Sabine Kusterer als bekannte Ge-
wichtheberin.
Aber auch Sabines Vater, vom dem die ganze 
Familie die Leidenschaft zum Gewichtheben 
vererbt bekommen hat, stellt sich hin und 
wieder noch sportlichen Herausforderungen. 
So belegte Andreas Kusterer bei den Euro-
pameisterschaften der Masters in Linz (Öster-
reich) im Reißen den 3.Platz mit 85kg und im 
Stoßen ebenfalls Platz drei mit einer Leistung 
von 112kg. Leider belegte er aber in der ent-
scheidenden Zweikampfleistung letztendlich 
nur Platz fünf mit 197kg, gleichauf mit Platz 
vier und 2 kg unter Platz 3.

-Ma-

SG DJK/FV Daxlanden

Erfolgreiche E2- Jugend 
der SG DJK und FV Daxlanden
Als vor etwa 10 Jahren die Spielgemeinschaft 
für Jugendliche des DJK und des FVD gegrün-
det wurde, konnte niemand ahne, welche 
Entwicklung diese Gemeinschaft nehmen 
würde. Mittlerweile werden hier über 300 

Aus den Vereinen
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Unser qualifiziertes und engagiertes Pflegeteam bietet 
Ihnen vorbildliche Betreuung in Ihrem gewohnten 
Umfeld, um so oftmals einen Umzug ins Pflegeheim zu 
vermeiden. Wir helfen Ihnen bei der:

Grundpflege:
• der Körperpflege
• beim Aufstehen und Zubettgehen
• beim Ankleiden

Medizinische Behandlungspflege:
• Medikamentengabe und -kontrolle
• Verbandswechsel
• Anziehen von Kompressionsstrümpfen
• Injektionen, Katheterpflege etc.

Haushaltshilfe und Familienpflege: 
• Fortführung des Haushalts 
• Kinderbetreuung von 0 bis 12 Jahren 
• Hausaufgabenbetreuung

Pflegeberatung und -schulung bei Ihnen zuhause

Ihr Ansprechpartner in Daxlanden ist
Schwester Gaby Kempf-Bruttel

Mit uns planen Sie den Weg, der Ihnen rundum  
Sicherheit und eine kontinuierliche Pflege gewährleistet.

Hirschstraße 73
76137 Karlsruhe

Tel. 0721-981660
Fax 0721-9816666

akdpflegedienst@web.de . www.akd-karlsruhe.de

AKD * Ambulanter Kranken-
 pflegedienst GmbH

	 Täglich wechselnder, gut bürgerlicher Mittags-
tisch mit Suppe, Salat, Gemüse, Hauptgericht
und Beilage Ihrer Wahl ab 6,50 Euro

	 Fischgerichte in verschiedenen Variationen

	 Platz für Gesellschaften bis zu 120 Personen

	 Ausrichtung Ihrer Festlichkeiten wie Hochzeiten,
Geburtstagen u.s.w.

	 Individuelle Buffets, ganz nach Ihren Wünschen

Saumweg 3 · 76189 Karlsruhe · Tel.: 0721 578593

Wir freuen uns auf Ihren Besuch: Ihre Familie Sotiriadis

Öffnungszeiten:

Montag bis Samstag:

11.30 -14.30 und 17.00 - 23.00 Uhr

An Sonn- und Feiertagen:

11.30 - 22.00 Uhr durchgehend

Dienstag ist Ruhetag!

Kinder und Jugendliche betreut. In diesem 
Jahr herausragend aus den 17 Mannschaften 
ist die E2 Jugend mit ihrem Trainer Eugenio 
Donadio und dessen Betreuerteam. Bei den 
diesjährigen Staffelmeisterschaften belegten 
sie den 1. Platz mit einem Torverhältnis von 
64:8. Ermöglicht wurde der Erfolg, dass die 
Mannschaft bereits seit ihrer Zeit als Bambinis 
über die F-Jugend konstant von ihrem Trainer 
betreut wurde und so zu einer sportlichen 
Einheit gewachsen ist. Das Image der Mann-
schaft ist auch im Umfeld von Daxlanden so 
groß, dass immer wieder Spieler zur SG kom-
men um sich sportlich weiterzuentwickeln. 
Das südländische Temperament von Trainer 
Donadio motiviert, wobei er aber auch groß-
en Wert auf Disziplin und Zuverlässigkeit 
legt.
Aber auch das „Fördertraining“ von Roland 
Huck trägt seinen Teil dazu bei. Vor kurzem 

Aus den Vereinen
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ist es ihm gelungen, den ehemaligen KSC Pro-
fi und jetzigen Spieler des FCK, Florian Dick , 
zu einem Trainingsspiel mit der E-Jugend zu 
gewinnen, mit anschließender Autogramm-
stunde.
Es ist beruhigend zu wissen, dass die Jugend-
lichen bei der SG DJK/FVD gut aufgehoben 
sind.

HaWoLi 

AWO
Stadtbezirk Daxlanden

Jahreshauptversammlung im
AWO Stadtbezirk Daxlanden 2010
In der Jahreshauptversammlung der AWO 
Daxlanden am 22. April 2010 in der Begeg-
nungsstätte „Lisbeth Pflüger“, Pfalzstr. 12, 
begrüßte die 1. Vorsitzende Ingeborg Stein 
Mitglieder und Gäste aufs herzlichste. Ein 
besonderer Gruß galt der Kreisvorsitzenden 
Angela Geiger.

Bei der anschließenden Totenehrung ge-
dachten die Anwesenden der verstorbenen 
Freunde. Im Jahr 2009 verstarb unser Mitglied 
Erich Kerschbaum und 2010 mussten wir von 
unserem langjährigen und verdienten Mit-
glied Paula Wolfinger Abschied nehmen. 

In ihrem Rechenschaftsbericht schilderte In-
geborg Stein die vielfältigen Aktivitäten im 
Berichtszeitraum, wie Geburtstags- und Kran-
kenbesuche und die Teilnahme an Veranstal-
tungen anderer Vereine und Organisationen. 
Berichtet wurde auch von den verschiedenen 
Veranstaltungen in der Begegnungsstätte, 
vom Osterspaziergang mit Überraschungen, 
der Adventsfeier und der Jahresabschluss-
fahrt nach Baiersbronn.

Der Kassenbericht von Helga Zirlewagen wur-
de von den Anwesenden ebenso positiv auf-

genommen wie der Bericht über die Begeg-
nungsstätte. Revisor Erich Schwall bestätigte 
eine einwandfreie Kassenführung, welche zu 
keinerlei Beanstandung Anlass gibt.
Bei den anstehenden Neuwahlen, welche von 
der Kreisvorsitzenden Angela Geiger geleitet 
wurden, gab es nachstehende Ergebnisse.
1. Vorsitzender Uwe Sturm, 2. Vorsitzender 
Arno Hänseroth, Hauptkassiererin Helga Zir-
lewagen, die auch für die Begegnungsstätte 
„Lisbeth Pflüger“ verantwortlich zeichnet, 
Ingeborg Stein wurde zur Schriftführerin ge-
wählt, Beisitzer wurden Rita Bertsche, Paula 
Englert, Rose Weiß und Gerhard Stein, Kas-
senrevisor Erich Schwall.
Delegierte der AWO Daxlanden im Kreisver-
band Karlsruhe wurden Uwe Sturm, Arno 
Hänseroth, Helga Zirlewagen und Ingeborg 
Stein.
Alle Wahlen wurden, der Satzung entspre-
chend, geheim durchgeführt.
Die Kandidatinnen und Kandidaten wurden 
einstimmig gewählt.
Mit einer kurzen Ansprache des neu gewähl-
ten 1. Vorsitzenden Uwe Sturm und dem 
Dank an die scheidende 1. Vorsitzende Inge-
borg Stein sowie die ehrenamtlichen Helfer 
im Stadtbezirk schloß Uwe Sturm die harmo-
nisch verlaufene Versammlung.

Termine in der Begegnungsstätte
Pfalzstraße 12, Telefon 0721 501618
Ansprechpartnerin: 
Helga Zirlewagen, Tel. 574773

Die Begegnungsstätte „Lisbeth Pflüger” ist 
jeden Montag, Dienstag und Donnerstag von 
14 bis 18 Uhr geöffnet.
Montag:	 „gemütliches Beisammensein”
Dienstag:	 „Spiele-Nachmittag”
Donnerstag:	 Seniorentreffen  
	 – singen, spielen, Handarbeiten –  
	 alles ist möglich 

Zu allen Veranstaltungen sind Gäste und 
Freunde der AWO herzlich willkommen.

Aus den Vereinen
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Bau- und Möbelschreinerei · Innenausbau

DIMMLER

Schoemperlenstr. 10 · 76185 Karlsruhe · Tel. 0721 566717 ·Fax 0721 563373 · info@schreinerei-dimmler.de · www.schreinerei-dimmler.de

Inh.: Andreas Weiß
Schreinermeister

Unsere Leistungen

	 Bau- und Möbelschreinerei
	 Innenausbau
	 Einbaumöbel
	 Möbel nach Maß

	 Wohnungsabschlüsse
	 Nachrüsten von Türen mit

	 aktueller Sicherheitstechnik

	 Wand- und
	 Deckenverkleidung
	 Varicor-Verarbeitung
	 Haus- und Zimmertüren

	 Verlegen von Fertigparkett-
	 und Laminatböden
	 Reparaturverglasungen aller Art
	 Stilgerechte Altbausanierung

Ein starkes Team an Ihrer Seite!

Angelverein 
Karlsruhe

Vorbereitungslehrgänge 
für Jahresfischereischein
Wer demnächst angeln gehen möchte hat 
jetzt die Möglichkeit, den Fischereischein zu 

erwerben. Der Angler-
verein Karlsruhe hat 
für Kurzentschlossene 
noch Lehrgangsplät-
ze für zwei Vorberei-
tungslehrgänge frei, 
die Mitte September 
beginnen. Für Er-
wachsene wird an 
drei Wochenenden 
ein „Crashkurs“ im 
Blocksystem ange-
boten. Die Prüfung 

findet im Stadt- und Landkreis Karlsruhe am 
19.11.2010 im Carl-Benz-Saal in der Euro-
pahalle, Hermann-Veit-Str. 7, statt. Weitere 
Lehrgänge werden in diesem Jahr nicht mehr 
angeboten.

Anmeldungen können ab sofort an den Aus-
bildungsleiter (Tel.: 0721/5310211) oder den 
AVK (Tel.: 0721/591845) gerichtet und das An-
meldeformular sowie weitere Informationen 
über das Internet unter www.anglerverein-
karlsruhe.de herunter geladen werden. 

Katholische Kirche 
Heilig-Geist-Kirche

Kirchenchor Heilig Geist
Neue Vorstandschaft 
für 3 Jahre gewählt
Vorsitzender Hans-Peter Sebold, Stellvertre-
terin Rosemarie Appel, Kassenwartin Helga 
Gohlke, Schriftführerin Ingrid Leipold, Noten-
wartin Ursula Thomson, Beisitzer: Angelika Ed-
ler, Erna und Manfred Klingler, Kassenreviso-
rinnen: Renate Rastetter und Elisabeth Metz.
der Kirchenchor umfasst z.Zt 38 aktive Mit-
glieder, 14 im Sopran, 13 im Alt  4 im Tenor 
und 7 Sänger im Bass

Evangelische Kirche
Hoffnungsgemeinde

Phk = Philippuskirche, Thk = Thomaskirche

Gottesdienste
… in der Thomaskirche:
Beginn um 09:30 Uhr, 
anschl. Kaffee und Gespräche im Foyer

Juni, Juli, September bis November:
Am letzten Sonntag im Monat:
09:30 Uhr Lebenszeitgottesdienst 
mit anschließendem Brunch im 
Thomasgemeindehaus

Aus den Vereinen · Aus den Kirchengemeinden
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… in der Philippuskirche:     
 Beginn um 11:00 Uhr 

Kindergottesdienst : 
… am letzten Sonntag im Monat
um 10:30 Uhr (nicht während der Schulferien)

Taufmöglichkeiten:
… in der Thomaskirche:
08.08.10, 15.08.10, 22.08.10, 29.08.10,12.09.10, 
17.10.10
… in der Philippuskirche:
20.06.10  & 25.07.10,08.08.10, 15.08.10, 
22.08.10, 29.08.10, 12.09.10, 26.09.10
17.10.10, 31.10.10

Besondere Gottesdienste:
Gottesdienst in anderer Form
„kreuz und quer“: 
07.11.2010 &  05.12.2010
10:30 Ankommen, Kaffee & Spiele
11:00 Uhr Beginn des Gottesdienstes

Abendmahlsfeiern in den Seniorenheimen:
In der Regel:
St. Bernhard, 10.00 Uhr, 1. Dienstag im Monat
(Ausnahme: Nov. am 2. Di.)
AWO, 14.30 Uhr, 1.Donnerstag im Monat
(Ausnahme: Sept. und Nov. am 2. Do.)
Haus Edelberg, 15.30 Uhr, 1. Donnerstag im 
Monat (Ausnahme: Sept. und Nov. am 2. Do.)

Besondere Veranstaltungen:
30. 08. bis 03.09.2010
Gemeindefahrt nach Dresden
10.09.2010, 17 Uhr
Gospelkonzert mit Imbeni & Gastchören in 
der Thomaskirche
21.00-24.00 Uhr Gospelnacht
( Thomaskirche geöffnet)
02.10.2010: 19:30 Uhr
„Keine halben Sachen“
Kabarett mit dem „Duo Camillo“, Thk
09.10.2010, 08.00 bis 20.00 Uhr
Gemeindeausflug nach Worms

16.10.2010
Studientag mit Peter Wegner
im Thomasgemeindehaus
23.10.2010
„Ehetag“ im Philippusgemeindehaus

Regelmäßige Veranstaltungen 
in der Hoffnungsgemeinde:
Mittagessen für Jung und Alt
jeden Donnerstag 12 Uhr 
im Philippusgemeindehaus, 
Kosten 5,- €, anschließend Kaffee
In Schwung- Diabetikergruppe
jeden Donnerstag 10:45 Uhr 
im Philippusgemeindehaus

Evangelische Hoffnungsgemeinde
Am Anger 6a, Tel.: 0721 574930
www.hoffnungsgemeinde-karlsruhe.de
pfarramt@hoffnungsgemeinde-karlsruhe.de
Öffnungszeiten Pfarramt:
Mo, Di, Do, Fr 10-12 Uhr, Di, Do 15-18 Uhr 

Wichtige Rufnummern

Verschiedene Anschriften

Bürgerinitiative „Das bessere Müllkonzept 
ohne Verbrennung“
Dr. Rolf Wiedenmann, Federbachstraße 14
76189 Karlsruhe	 578768
E-Mail: rolfwiedenmann@t-online.de

„Daxlander Fastnacht“
Jürgen Stoll, Kastenwörtstraße 48
76189 Karlsruhe	 578708

Förderverein der Grund- und Hauptschule 
KA-Daxlanden
Nicoline Glatz, Schifferstraße 21
76185 Karlsruhe	 573409

Förderverein Adam-Remmele-Schule e.V.
Beate Mäurer, Hopfenstraße 4
76185 Karlsruhe	 9574730
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Spezialgeschäft feiner Fleisch- 
und Wurstwaren – ff Aufschnitt

METZGEREI
RASTETTER

– Das schmeckt man –

Wir verarbeiten nur Schwäbisch-Hällisches 
Qualitätsschweinefleisch g.g.A.

Krämerstraße 43 · Karlsruhe-Daxlanden · Fon 0721 9573403 · www.Metzgerei-Rastetter.de

Unterwasser-Pumpen für den grünen Garten
Wir führen alles für Ihren schönen Garten: 
Pumpen, Armaturen, Schläuche, Zubehör
Wir reparieren und führen Ersatzteile für 
viele bekannte deutsche Marken-Pumpen 
Brunnenbohrungen und 

Pumpenausrüstungen

Markenfabrikate von:

JLSO Tec Trade GmbH 
Babbergerstr. 7

Industriegebiet Vordere Waid
76189 KA- Daxlanden 
Tel:0721/5165864
Fax: 0721/ 5 16 58 71 
www.jlso-tec-trade.de

Unterwasser-Pumpen für den grünen Garten
Wir führen alles für Ihren schönen Garten: 

Praxis für Krankengymnastik

Pappelallee 24
(Rheinstrandsiedlung)
76189 Karlsruhe
Tel. 0721 1708743
Fax 0721 1708744

Krankengymnastik

Lymphdrainagee Massage

Naturfango Elektrotherapie

Schlingentisch Babymassage

Heißluft Rückenschule

Kältetherapie Hausbesuche

alle Kassen Termine nach Vereinbarung

Petra Bunkart Physiotherapeutin
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Kirchliche Anschriften

Ev. Hoffnungs-Gemeinde 
Pfarrvikar Sören Suchomsky
Pfarrer Rolf Weiß
Am Anger 6a	 574930
Am Albring 5	 572242

Wichtige Rufnummern · Termine in Daxlanden

„Kohlebuckler“
Andreas Kienzler, August-Kutterer-Straße 5
76189 Karlsruhe	 696010
E-Mail: kienzler@web.de

Schlaucherhexen Daxlanden e.V.
Stefan Glatz, Schifferstraße 21
76185 Karlsruhe	 573409

Verein Daxlander Straßenfest e.V.
Reimund Horzel, Yburgweg 6
76189 Karlsruhe	 572008
E-Mail: RHorzel@flowserve.com

Verein für Dialog und Völkerverständigung
Samir Falah, Pfannkuchenstraße 7
76185 Karlsruhe	

„Der Schlaucher“ Bürgerzeitschrift für 
Daxlanden und Rheinstrandsiedlung
Redaktion:
Beate Appel, Inselstraße 19	 0721 579488
E-Mail: beaappel@web.de

Diakonieverein der Ev. Stephanus-, 
Philippus- und Thomasgemeinde
1. Vors. Pfarrer Rolf Weiss, Am Albring 5
79185 Karlsruhe	 572242

Kath. Pfarrgemeinde Heilig Geist
Pfarrer: Matthias Koffler, 
Kastenwörtstraße 23
76189 Karlsruhe	 572121

Kath. Pfarrgemeinderat Heilig Geist
Sabine Bock, Bert-Brecht-Straße 5
76189 Karlsruhe	 573487

Neuapostolische Gemeinde
Lothar Haisch, 
Allmendstraße 16,76199 Karlsruhe	 571282

Örtliche Parteien – 
Anschriften

CDU - Ortsverband Daxlanden
Karin Wiedemann, Laubenweg 52
76189 Karlsruhe	 577967
cdu-daxlanden@web.de

SPD - Ortsverein Daxlanden
Andreas Gallego, Kastanienallee 13
76189 Karlsruhe	 5978874

 Z ausschneiden – Zur Jahresplanung 2010

Ausgabe Redaktionsschluss Auslieferung (ca. ab...)

5 (September/Oktober) 02.09.2010 04.10.2010

6 (November/Dezember) 27.10.2010 29.11.2010

Bitte übersenden Sie uns Ihre Beiträge rechtzeitig an die E-Mail-Adresse: beaappel@web.de

Redaktionstermine für die Ausgaben 2010
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Schadstoffsammlungen

Daxlanden 
Waidweg (Festplatz) 

Donnerstag, 30.09.10, 15.00-16.00 Uhr

Rheinstrandsiedlung,  
Lindenallee/Rheinstrandhalle 

Dienstag, 26.10.10, 17.00-18.00 Uhr

Termine in Daxlanden

Veranstaltungskalender

Datum Veranstaltung Veranstalter/Ort

14.8., 11.00 Uhr Sommerfest Naturfreunde

10.9., 21.00-0.30 Uhr Gospelnacht Hoffnungsgemeinde/Thomaskirche

26.9. Tag der offenen Tür Feuerwehr Daxlanden

3.-4.10. Schlachtfest DJK/Gemeindehaus Holländerstraße

9.10., 9.00-24.00 Uhr Frühschoppen, 
Konzert und Tanz

Liederkranz/Gehörlosenzentrum

Geben Sie den anderen Vereinen die Chance, ihre Termine abzustimmen! Erwünschte Veröffentlichungen oder Ergän-
zungen ihrer Veranstaltungen, auch im Internet, bitte frühzeitig per e-mail (beaappel@web.de) an die Schlaucher-Redak-
tion. Im Zusammenhang mit Veranstaltungen der Daxlander Vereine möchten wir nochmals auf die Möglichkeit Plakate 
und Hinweise in den Schaukästen des Bürgervereins aufzuhängen, hinweisen. Ebenso stellt die Sparkasse eine Möglichkeit 
zu Veröffentlichung bereit.

Bücherbus der Stadtbibliothek
immer dienstags

Rheinstrandsiedlung, Pappelallee
von 14.45 bis 15.30 Uhr

Daxlanden, neben der Schule 
von 15.45 bis 16.30 Uhr

Altpapiersammlung 2010

Jugendverbände Pfarrei Hl.-Geist und 
SG DJK Daxlanden/FVD: 

25. September und 11. Dezember

Wir bedanken uns schon 
jetzt für Ihre Unterstützung.

Termine in Daxlanden und der Rheinstrandsiedlung

Sammelbehälter in der Nähe

Grünabfall: Wertstoffstation 
Hansastraße/Fettweisstsraße

Geöffnet: Di und Do 9.00-17.00 Uhr und 
Sa 10.00-16.00 Uhr

Altglas: Hahnenstraße/Inselstraße  
(Schlaucherplatz)

Textil: Hahnenstraße/Inselstraße 
(Schlaucherplatz)
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 Der schlaue 
Schlaucher

Hätten Sie`s gewusst?

Straßennamen und 
ihre Bedeutung

Hermann Schneider 
(* 17. Januar 1881 in Emmendingen; † 26. 
März 1965 in Freiburg) war Baubürgermeis-
ter in Karlsruhe. 

Von 1919 bis 1933 war Schneider Baubür-
germeister in Karlsruhe. Zu den wichtigs-
ten Projekten seiner Amtszeit zählen das 
Rheinstrandbad Rappenwört, die Dammer-
stocksiedlung und der Generalbebauungs-
plan von 1926. 

Im Sinne einer sozialen Stadtplanung als 
Reaktion auf die untragbaren Zustände der 
innerstädtischen Wohnviertel nach dem Ers-
ten Weltkrieg hatte der Karlsruher Baubür-
germeister Herrmann Schneider (1881–1963) 
gegen erheblichen politischen Widerstand 
einen Generalbebauungsplan für die Stadt 
Karlsruhe durchgesetzt. Mit diesem Plan von 
1926 reiht sich Karlsruhe in die Reihe der städ-

Daxlanderisch 
für Einheimische 
und Zugezogene

Maße und Gewichte:
Driggest, Emmes, Lapp voll, malter Sack, 
meggele, Muggeseggele, Protz voll, Schef-
fel, Simmere klein, Simmere groß, Stiwich, 
Udedele

Der schlaue Schlaucher

tebaulichen Großplanungen der Zwanziger 
Jahre ein, wie sie auch in Frankfurt am Main 
von Ernst May oder in Berlin durch Stadt-
baurat Martin Wagner realisiert wurden. Die 
Forderungen des Neuen Bauens nach „Licht, 
Luft und Sonne“ für die großstädtische Be-
völkerung führten einerseits zu bedeutenden 
Siedlungsplanungen wie der Dammerstock-
siedlung, mit der der prominente Architekt 

Walter Gropius in Karlsruhe 
Baugeschichte schrieb, ande-
rerseits zur Aufwertung des 
städtischen Umfelds. Die Idee 
Herrmann Schneiders, die Insel 
Rappenwört als „Rheinpark“ 
für die Karlsruher Bevölke-
rung als Naherholungsgebiet 
zu erschließen, entsprach den 
Volksparkideen der 1920er 
Jahre, die Teil der fortschritt-
lichen Sozial- und Wohnungs-
baupolitik der Weimarer Repu-
blik waren.

Nach ihm ist die Hermann-Schneider-Allee 
benannt .Sie verbindet das Stadtviertel Alt-
Daxlanden mit der Insel Rappenwört. Sie be-
ginnt am Waidweg als Fortsetzung der Dax-
lander Straße.



23Lösungen:
Rate, rate: In der Vorderstraße im alten Teil von Daxlanden steht das Haus des Künstlerehepaares Barbara Jäger und OMI 
Riesterer. Deren Dach verschönert dieser Vogel.

Daxlanderisch: Maße und Gewichte: Dutzend, ganze Mahlzeit, Ein Schluck, Doppelzentner, Kleinigkeit, kleine Kleinig-
keit, Wagen voll, Getreidemaß, Getreidemaß 12, l, Getreidemaß 16,5 l, Kübel, ein bißchen

 Der schlaue 
Schlaucher

Der schlaue Schlaucher

Schlaucherwitz I

Lugge und Paule sind im Urlaub 
in der Fritschlach zum Zelten.
In der Nacht:
Lugge: „Du, Paule,wach mal auf.“
Paule: „Ohh,was...ist denn?“
Lugge: „Sieh dir dir mal den schönen, klaren 
Himmel an, weißt du was das bedeutet?“
Paule: „Schönes Wetter???“
Lugge (aufgebracht): „NEIN! Es bedeutet, 
dass uns jemand das Zelt gestohlen hat!“

Rate, rate, 
wo steht das?

Schauen sie sich mal in 
ihrer näheren Umgebung um. 
Sonst heißt es immer „Lieber den 
Spatz in der Hand, als die Taube auf 
dem Dach.“
Im heutigen Bilderrätsel sollen sie di-
ese schöne Taube aus bunten Ziegeln 
suchen.

Schlaucherwitz II

Nach der erneuten Niederlage macht der 
Trainer mit seiner Mannschaft einen Rund-
gang durch das Stadion: „So, Jungs“, sagt er, 
„wo die Fotografen sind, wisst Ihr ja. Den 
Standort der Fernsehkameras kennt Ihr auch 
– und nun zeige ich Euch noch wo die Tore 
stehen!“
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Bürgerverein Daxlanden 1922 e.V.
	 Yburgweg 6 13, 76189 Karlsruhe

BEITRITTSERKLÄRUNG
Hiermit melde ich mich als Mitglied beim Bürgerverein Daxlanden e.V. an.

Ich verpflichte mich, einen Jahresbeitrag von  Euro zu bezahlen.

Ermächtigung zum Einzug des Beitrags durch Lastschrift

Hiermit ermächtige(n) ich/wir Sie widerruflich, die von mir/uns zu entrichtenden 
Zahlungen (Verpflichtungsgrund, evtl. Betragsbegrenzung) bei Fälligkeit zu Lasten 
meines/unseres Girokontos durch Lastschrift einzuziehen.

Wenn mein/unser Konto die erforderliche Deckung nicht aufweist, besteht seitens 
des kontoführenden Kreditinstituts (s.o.) keine Verpflichtung zur Einlösung. Teilein
lösungen werden im Lastschriftverfahren nicht vorgenommen.

Name, Vorname

Geboren am	 Geburtstag veröffentlichen	  ja	  nein

Eintritt zum	 Beruf

Straße

PLZ/Wohnort

Telefon	 E-Mail

Bank	 BLZ

Kontoinhaber	 Kto.-Nr.

Karlsruhe, den	 Unterschrift

Euro Jahresbeitrag (4 Euro Mindestmitgliedsbeitrag)

Beitrittserklärung


